
 

 
 

 

 

 

26. Februar 2020 

 

Sehr geehrter Herr Stens, 

 

wir bitten um die Aufnahme des folgenden Antrages „Radwegmarkierung auf der Evinger 

Straße“ in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 17.03.2020: 

 
Gerade im Bereich Zeche Minister Stein kommt es regelmäßig zu Konflikten zwischen Fußgängern 
und Radfahrern, da Fußgänger oft nicht auf Radwege achten. Die Radwege sind zwar 
gekennzeichnet, aber durch eine weiße Markierung der Begrenzungslinie und Fahrradsymbolen ist 
der Radweg besonders deutlich zu machen, damit er von Fußgängern gut erkannt werden kann und 
so weniger Fußgänger als z.Zt. auf dem Radweg laufen, es weniger Konflikte von Fußgängern und 
Radfahrern gibt. Die weiße Begrenzungslinie kann auf den Klinkersteinen mit dem gleichen Material 
markiert werden wie auf Asphalt auf Fahrbahnen. So ist es z.B. geschehen zur Markierung von 
Parkplätzen auf den Klinkersteinen auf den Semerteichstr. in Hörde vor der Post (siehe Foto). Eine 
Markierung mit Kreidefarbe hat nur einen kurze Haltbar-/Sichtbarkeit. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Eving 

 

Herrn Bezirksbürgermeister 
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